
Unabhängige Lokal- und Heimatzeitung für
Ober- und Nieder-Eschbach, Ober- und Nieder-Erlenbach, Kalbach, Harheim und Bonames

Erscheint monatlich • Verlag und Schriftleitung: Schaan-Verlag, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach, Alt-Niedereschbach 62
Telefon 069 5 073049, Telefax 069 5073016,  e-Mail schaan-ne@t-online.de • Postbank Frankfurt am Main, Konto-Nr. 205 289-609 (BLZ 500 100 60),
Frankfurter Volksbank eG, Konto-Nr. 4 141 695 (BLZ 501 900 00)  • Druck: Hassmüller GmbH & Co. KG Graphische Betriebe, 60487 Frankfurt am Main

27. April 2012 Frankfurt am Main Nieder-Eschbach 50. Jahrgang – Nr. 07/08

Die Dohle – Vogel des Jahres 2012
Die kontaktfreudige Dohle ist meist in
Grup pen oder mit ihrem Partner unterwegs.
Auf Nahrungssuche oder auf ein lautstarkes
„Schwätz chen“ vor dem Schlafengehen
schließt sie sich gern Saat- oder Raben -

krähen an. Unter ihnen fällt sie vor allem durch ihre geringere Größe
auf. Denn Dohlen sind die kleinsten Vertreter der Rabenvögel mit
schwarzem Federkleid.

Teils aus Unwissenheit oder Gedankenlosigkeit, teils aus Absicht
zerstörten Hausbesitzer bei Renovierungen oder Ge bäu de sa nie run -
gen in den vergangenen Jahrzehnten zahlreiche Brutplätze der
Dohle. Viele Gemeinden vergitterten oder verschlossen Ein flug -
mög lich keiten in Kirchtürmen. Die Dohle ist aber dringend auf
Nistplätze in unseren Siedlungen angewiesen. In mehreren Bundes -
ländern steht die Dohle auf der roten Liste der gefährdeten Vogel -
arten. 

Aus der Ferne betrachtet trägt die etwa taubengroße Dohle Schwarz.
Beim näheren Hinsehen reflektiert ihr Federkleid die Sonnen strah -
len in schillernden Farben. Hinterkopf, Nacken und Ohrdecken sind
silbergrau gefärbt. Mit ihrem kurzen Schnabel und Schwanz wirkt
die aufrechte Gestalt der Dohle klein und kompakt. Ihre hellblauen
bis weißen Augen stechen besonders hervor. Dohlen sind Singvögel
und besitzen ein vielseitiges Lautrepertoire. Neben dem markanten
„kja“ oder „kjak“ verständigen sich die Vögel je nach Stimmungs -
lage mit vielen weiteren Lauten. Im Laufe ihres Lebens erlernen sie
auch neue Töne, mit welchen sie andere Tierarten oder Artgenossen
täuschen können.

Bereits im ersten Lebensjahr „verlobt“ sich ein Dohlenpaar und hält
sich ein Leben lang die Treue. Im zweiten Lebensjahr wählen Doh -
len paare ihren Nistplatz. Höhlen, Nischen, Spalten oder andere
Hohl räume polstern sie mit Zweigen, Reisig und Moos aus. Ende
März bis Anfang April legt das Weibchen zwischen vier bis sechs
Eier. Dann brütet es 16 bis 19 Tage lang und wird in dieser Zeit vom
Männchen gefüttert. Nach dem Schlüpfen kümmern sich beide
Elternteile um die Jungen. Diese verlassen nach 30 bis 35 Tagen das
Nest und werden noch bis zu vier Wochen von ihren Eltern versorgt.

Meist suchen sich Dohlen ihre Nahrung am Boden, weshalb sie ger-
ne auf Äckern und Wiesen mit niedriger Vegetation oder in städti-
schen Grünanlagen umher spazieren. Als Allesfresser lassen sie sich
Würmer, Käfer, Spinnen, Schnecken, Fallobst, Samen und Ge trei de -
körner, Mäuse, Frösche, gestrandete Fische und menschliche Ab -
fälle schmecken. Zur Aufzucht der Jungvögel sind proteinreiche
Insekten besonders wichtig.

Auch wir von der NABU-Gruppe Nieder-Eschbach möchten den
Dohlen helfen und sind auf der Suche nach geeigneten, hohen Ge -
bäuden, an denen wir Nistkästen anbringen können. Wer hat Ideen,
wo das möglich ist? Gute Vorschläge nehmen wir gerne entgegen.

Natur ist das größte Gut dieser Welt, das es zu erhalten gilt. Wir wis-
sen, dass viele Haus- und Gartenbesitzer sehr engagiert sind. Wo es
möglich ist, ziehen auch unsere Landwirte mit, wenn wir Wünsche
äußern und Hilfe brauchen. Was unserer Rentnertruppe noch fehlt,
sind jüngere Naturfreunde, die Verantwortung übernehmen und uns
aktiv unterstützen, um auch zukünftig Naturschutz in Nieder-Esch -
bach zu gewährleisten. Niemand muss sich fürchten, dass er über-
mäßig in Anspruch genommen wird. Um zu erfahren, was wir das
Jahr über tun, ist jeder Interessierte zu unseren Zusammenkünften
eingeladen. Wir treffen uns an jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 19 Uhr im Restaurant „Am Eschbach“ in der Deuil-la-Barre-Str.
103 in Ffm./Nieder-Eschbach.

Wenn wir uns nicht engagieren, werden wir nichts gewinnen,
aber sehr viel verlieren!

Am 1. Mai starten wir wieder unsere Exkursion rund um Nieder-
Eschbach. Treffpunkt ist um 8 Uhr an der evangelischen Kirsche.
Durch Feld, Wald und Wiesen drehen wir unsere Runde und lassen
uns überraschen, was die Natur zu bieten hat. Gegen Mittag endet
unsere Rundwanderung am „Alten Wehr“. Alle Teilnehmer können
von hier aus auf kurzem Weg am Schützenhaus einkehren. Hier gibt
es Leckeres vom Grill und zur Erfrischung kühles Bier, Apfelwein
etc. Die Schützen freuen sich auf unser Kommen.

Herbert Heppner, NABU-Gruppe Nieder-Eschbach

VdK Ortsverband Nieder-Eschbach, Bonames und
Nieder-Erlenbach

Jahreshauptversammlung am 31. März 2012
um 15.00 Uhr in Nieder-Eschbach im Darmstädter Hof

Im Namen des Vorstandes begrüßte der Vorsitzende Otto Pühl alle
anwesenden VdK-Mitglieder und Gäste des VdK-Ortsverbandes
Nieder-Eschbach, Bonames und Nieder-Erlenbach.

Seine besonderen Grüße gingen an die Mitglieder, die aus gesund-
heitlichen oder anderen Gründen nicht an dieser Jahres haupt ver -
samm lung teilnehmen konnten. Er wünschte den Erkrankten alles
Gute und bat um Übermittlung bester Grüße. Dank ging an alle Teil -
nehmer, die so zahlreich zu dieser Ver an stal tung gekommen waren
und damit ihre Verbundenheit mit dem VdK-Ortsverband bekundeten.

Zu Totenehrung erhoben sich alle von Ihren Plätzen und gedachten
der verstorbenen Kameradinnen und Kameraden. Es waren dies die
Kameradinnen Maria Schweighardt, Gerdi Müller, Theresia Reisz,
Lydia Monzer, Gertrud Langsch, Klara Siegert, Rosa Klug, Dora
Wolf, Elisabeth Staiger, Inge Müller und Maria Paar sowie die Ka -
me raden Werner Waniek, Arnulf Stegmann, Karlheinz Schuhmann,
Manfred Neugebauer, Dieter Kisielowski, Bernd Müller, Jürgen
Müller, Wolfgang Velte, Otto Sauerhöfer, Helmut Fränkle und Wer -
ner Schaffert.

Der Vorsitzende verlas den Rechenschaftsbericht für den Zeitraum
vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 und ließ noch einmal die vielfältigen
Veranstaltungen des VdK-Ortsverbandes im Jahre 2011 Revue pas-
sieren. Er bedankte sich bei seinem Vorstand, den vielen Helferinnen
und Helfern und bei seiner Ehefrau Monika, ohne deren Hilfen die
anfallenden Aufgaben nicht zu bewerkstelligen gewesen wären. An -
schließend sprach der VdK-Kreisvorsitzende Norbert Weber einige
Grußworte.

In Ihrer Eigenschaft als Kassenführerin berichtete Lieselotte Kramer
über Soll und Haben im Jahre 2011. Der Kassenprüfer Wolfgang
May verlas seinen Bericht über die korrekte Kassenführung und bat
die Mitgliederversammlung um Ent lastung der Kassenführerin und
des Vorstandes. Diese Entlastung erfolgte einstimmig.

In der Pause wurden Lose für die „Glückskäfer-Lotterie“ verkauft
und man konnte den Infostand der Firma Reininger besuchen.

Danach hielten Frau Schramm und Herr Schmitz von der ERGO-
Versicherung einen Vortrag über Pflege im Alter und wie man diese
mit einer entsprechenden Pflegeversicherung finanziell abfedern kann.

Der Vorsitzende informierte alle Anwesenden über die Aktivitäten
des VdK-Ortsverbandes Nieder-Eschbach im Jahre 2012. Die Info -
blätter über unsere Aktivitäten hängen in den Schaukästen aus und
werden auch in den VdK-Blättchen, die alle zwei Monate der VdK-
Zeitung beiliegen, bekannt gegeben. Damit ging der offizielle Teil
der Jahreshauptversammlung gegen 17.00 Uhr zu Ende.

Zum Abschluss wurde noch ein kleiner Imbiss auf Kosten des VdK-
Ortsverbandes gereicht und auf den Tellern befand sich auch in die-
sem Jahr wieder ein gefärbtes Osterei, das traditionell von unserem
Kameraden Ludwig Seiboldt VIII gespendet wurde.

Renate Granqvist
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Anzeigenannahme
Telefon 069 5073049 – Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

Notrufnummern
Feuer, Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Polizei (Überfall, Verkehrsunfall) 110

Ärztlicher Notdienst der Stadt Frankfurt 19292

Hubschrauber-Rettungsdienst 441033

Stadtwerke
Strom-, Wasser- und Fernwärmeversorgung 2131

Die nächste Ausgabe des
„Nieder-Eschbacher Anzeiger“ – „Bonameser Rundblick“ – 

„Zeitung am Bügel“ erscheint am 25. Mail 2012. 

Anzeigenschluss: Montag, 21. Mai 2012, 12.00 Uhr.

In eigener Sache
Bitte stellen Sie uns Ihre Anzeigen und redaktionellen

Texte per e-Mail schaan-ne@t-online.de
zur Verfügung.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 069 212-34281 oder 212-42297.
Mo. und Do. 9.00 - 18.00 Uhr, Di. und Mi. 7.30 -13.30 Uhr, Fr. 7.30 -
13.00 Uhr

Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42335. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr, Mi. 7.30 - 13.30 Uhr
(Di., Do. und Fr. ge schlos sen)

Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach, Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42388. Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule,
Mo. und Mi. 13.00 - 18.00 Uhr

Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder 0179
4614831, Vertreter: Michael Paul, Telefon 5075142

Orts ge richts vor ste her Holger Dyhr,
Di. 18.00 - 19.00 Uhr, Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 26 I, Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933

Schieds mann Wer ner Ull rich, Fr. 16.30-18.30 Uhr oder nach tele fo -
nischer Vereinbarung, Telefon 5073773, Ru dolf-Breit scheid-Straße 11,
60437 Frank furt in der Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 
Stellv. Schiedsfrau Susann Dimter, Telefon 26028098

Kinder- und Jugendbeauftragte Frau Susann Dimter,
Telefon 26028098

So zi al be zirks vor ste her Frau Dr. Jut ta Mild ner,
Sprech stun de nach te le fo ni scher Ver ein ba rung. Te lefon 50830450

Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Uwe Lorey (Vorsitzender), Telefon 0172 6920137
Michael Paul (Stellvertr. Vorsitzender), Telefon 5075142

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit

Naturkundliches Museum Nieder-Eschbach
Im Jahr 1993 wurde auf Grund eines neuen Artenschutzgesetzes auf
unserem Grundstück in Nieder-Eschbach mit Unterstützung des
 NABU Kreisverbandes FFM. ein kleines Naturkundliches Museum
gebaut. Mein Vater (Ludwig FRITZ), der seit 1957 schon Vogel -
schutz praktizierte und bei Vielen bis heute in guter Erinnerung ge-
blieben ist, war der eigentliche Initiator.

Bis heute wird unser kleines Museum gerne von unseren Kinder -
gärten, Schulklassen sowie vielen Familien und Einzelpersonen be-
sucht. Zu sehen und staunen gibt es viel! Etwa 500 Exponate, wie
z.B. heimische Säugetiere schauen Sie mit großen Augen an. Eine
Vielfalt an Vögeln, vom Steinadler bis Zaunkönig sind in ihrem
Lebensraum dargestellt. Eine kleine Eier-, Schädel- und Mine ra lien -
samm lung, sowie Schmetterlinge, Käfer und andere Insekten sind zu
sehen.

Ebenso eine kleine Auswahl an exotischen Tieren wird Sie begei-
stern.

Wer im Umland vom Frankfurter Norden wohnt und das  Sen cken -
berg-Institut nicht gerade vor der Nase hat, der wird von unserem
Kleinod in Nieder-Eschbach positiv überrascht sein. 

In unserem Garten gibt es noch eine schöne Rarität. Im Mai bis Juni
(Hauptblütezeit von heimischen Orchideen) ist der selten geworde-
ne heimische Frauenschuh (Cypripediumcalceolus) mit über 30
Pflan zen und Blüten an seinem fast 40jährigen Standort zu bewun-
dern.

Ich freue mich über jeden interessierten Besucher und er ist immer
herzlich willkommen.

Wir haben geöffnet: Mittwoch und Samstag von 15 bis 17 Uhr,
an Sonntagen oder für Gruppen vereinbare ich Termine.

Der Eintritt ist frei.

Christine Knerndel, Heinrich-Becker Straße 7,
60437 Frankfurt/Main, Ortsteil Nieder-Eschbach,
Telefon 069 5075533.
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Ambulanter Pflegedienst
Rita Gastreich e.K.

in Nieder-Eschbach

Ich berate Sie gerne!
Ich lasse Sie mit Ihren Fragen
und Sorgen nicht alleine.
Gemeinsam entwickeln wir
Lösungen.

Dahlienstraße 24 • 60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 15343969 • Fax 069 15343970

Mobil 0177 2161689
e-Mail rita.gastreich@googlemail.com

GS-BIKE’Xpress
der Fahrradladen Nieder Eschbach
Berner Straße 28 / Ecke Ben-Gurion-Ring
Telefon 069 95000000

Unser Service rund um das Fahrrad:

• individuelle Beratung
• Geschenkgutschein-Service
• Bargeldlose Zahlung mit EC-Karte
• Schneller Reparatur Service
• Außerdem: DPD Paket Shop
• Online Shop: www.gs-bike.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. u. Fr. von 10.30 - 18.30 Uhr, Mi. geschlossen,
Sa. von 10.30 - 14.30 Uhr

Baudekoration & Bautenschutz
A. Schiemann
Meisterbetrieb

Anstrich – Tapezieren – Lackieren – Vollwärmeschutz – Trockenbau –
Verputz – Bodenbeläge – Trockenverlegung von Mauerwerk – Teppichreinigung –

Fassaden reinigung – Brandschutz

E-Mail: hjschiemann@gmx.de

Niederlassung Frankfurt

Rudolf-Breitscheid-Straße 2-4
60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5074685, Fax 069 5076451
Mobil 0172 6910361

Hasenpfad 4
61118 Bad Vilbel
Tel. 06101 542465
Fax 06101 542464

Die CDU informiert
Entwicklung des Frankfurter Nordens – Planung und

Durchführung einer zweiten Nordkonferenz 

Im Zusammenhang mit der Stellungnahme des Magistrats zum Fak -
ten check Gesamtverkehrsplan (B100) hat die CDU- Orts bei rats frak -
tion erkennen können, dass derzeit viele der Anfang der 90er Jahre
erfolgten Planungen zum Wohnungsbau, der Gewerbesiedlung und
des Verkehrs im Frankfurter Norden zwischenzeitlich, und auch teil-
weise in anderer Form, realisiert wurden, deren Auswirkungen aber
erst jetzt konkret erkennbar sind, bzw. nicht mit den seinerzeitigen
Schätzungen im Einklang stehen. Vor diesem Hintergrund erscheint
es aus Sicht der CDU als sinnvoll, dass seit der letzten Nord kon fe -
renz in 1998 die gesamte Entwicklung des Frankfurter Nordens aktu-
alisiert betrachtet wird, die aktuellen Planungen gerade was den
Verkehr (Individualverkehr sowie ÖPNV), den Wohnungsbau und
die weitere Erschließung neuer (noch in Planung befindlicher) Ge -
biete betrifft, in einer Gesamtschau im Rahmen einer erneuten Nord -
konferenz vorgestellt werden. Dies vorausgeschickt hat darauf hin
auf Anregung der CDU der Ortsbeirat den Magistrat gebeten, in
2013 eine zweite Nordkonferenz unter Teilnahme der Ortsbeiräte 10,
12, 13, 14, und 15 mit den Themen Verkehr, Gewerbe und Wohnen im
Frankfurter Norden auszurichten. Der Stand der aktuellen Planungen
soll den Gremien in einer Gesamtschau vorgestellt werden. Im Vor -
feld zu dieser Veranstaltung möge jedoch der Magistrat noch eine
umfangreiche Verkehrszählung durchführen lassen, die u.a. die seit
dem Jahre 2000 neu geschaffenen Straßen (z.B. Anna-Lindh-Allee)
sowie die aktuellen Belastungen der bestehenden Grundnetzstraßen
im Frankfurter Norden festhalten. Die Zählungen sollen unter Ein be -
ziehung der A 661 zwischen der Abfahrt Heddernheim und Bad
Hom burger Kreuz sowie den Anbindungen nach Bad Homburg –
Ober-Eschbach (Süd und Ostring) sowie Bad Vilbel – Massenheim
erfolgen, die dem Einpendelverkehr dienen, erfolgen. In der Sitzung
des Ortsbeirates 15 wurde in großer Mehrheit der Auffassung der
CDU gefolgt, dass diese komplexen Themen Verkehr, Gewerbe,
Wohnen im Rahmen wieder einmal in einer Gesamtschau, wie bei
der letzten Nordkonferenz in 1998 erfolgreich praktiziert, den Gre -
mien im Frankfurter Norden vorgestellt werden sollen. Dies gelte
insbesondere auch, weil sich der Frankfurter Norden seither im ge-
waltigen Maße fortentwickelt hat (Riedberg, Gewerbegebiet am
Mar tins zehnten, Gewerbegebiet Nieder-Eschbach) und durch aktua-
lisierte Grundlagen (z.B. durch Verkehrszählungen, einer aktuellen
Planungsvorschau) weitere Perspektiven aufgezeigt werden könnten
bzw. um Verbesserungen sowie einvernehmliche Synergieeffekte für
die weitere Zukunft des Frankfurter Nordens zu erzielen und auch
auf positive oder negative Tendenzen reagieren zu können. CDU-
Fraktionschef Michael Stauder machte in Richtung des neuen OB
„SPD-Feldmann“ die Position der CDU zum Wohnungsbau, die
auch von der großen Mehrheit der Bürger/innen im Frankfurter
Norden so geteilt wird, deutlich: „Wir wollen auf jeden Fall keine
weiteren sozialen Brennpunkte in den neuen Planungsgebieten
schaffen. Einer erneuten SPD-Ghetto-Hochhausbaukultur der frü-
hen 70er-Jahre wie im Ben-Gurion-Ring oder am Frankfurter Berg
erteilen wir daher eine klare Absage!“ Die CDU steht  stattdessen für
einen ausgewogenen und bezahlbaren Wohnungsbau, in dem sich
aber die Bevölkerung auch wohlfühlt und der urbane Charakter der
Stadtteile erhalten bleibt. „Weiterhin sei in verkehrlicher Sicht für
die CDU nach wie vor die Wiedereröffnung der Anschlussstelle
Bona mes im Focus, weil mit dieser sinnvollen Maßnahme eine bes-
sere Verteilung und Entlastung der Verkehrsströme erzielt werden
könne,“ so Stauder abschließend.

CDU Nieder-Eschbach
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FREIE WÄHLER informieren
Jahrelang gab es in Frankfurt die Tage der offenen Tür. An einem
Wochenende konnten die Bürger aus einem großen Programm aus-
wählen, welche Angebote sie wahrnehmen wollten. Nicht nur im
Römer, sondern auch über die Stadt verteilt waren Ämter und Ein -
rich tungen zu besichtigen. Die Spanne ging zum Beispiel von der
Pferde-Trambahn  bis zur Besichtigung der  Abwasserkanäle. Aus
Kostengründen wurde diese jährliche Veranstaltung leider eingestellt.

Nun gibt es seit einiger Zeit alternativ den „Tag der offenen Tür“ im
Römer. Dieser findet in diesem Jahr am Wochenende, am 28. und 29.
April im Römer, statt, an beiden Tagen von 11 bis 18 Uhr. Im Rahmen
vieler Angebote beteiligen sich auch die Parteien. Sie können die
Fraktionsräume der FREIEN WÄHLER besichtigen und mit unseren
Stadtverordneten und Ortsbeiräten sprechen. Der Eingang befindet
sich in der Bethmannstraße 3. Die Ortsbeiratsmitglieder erreichen
Sie im Römer im 3. Stock, wo jeweils ca. eine Stunde für jeden der 16
Frankfurter Ortsbeiräte an einem Stand reserviert ist. Sie sind herz-
lich eingeladen.

Unser Ortsbeirat 15 Nieder-Eschbach ist dort vertreten am Sonntag
zwischen 16.15 Uhr und 18.00 Uhr.

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet statt im „Darmstädter Hof“ am
Freitag, 11. Mai 2012 um 19.30 Uhr.

Gerhard Meier

Schützenverein „Gut Schuss“
Nieder-Eschbach e. V.
lädt ein zum Ausflug am 1. Mai ins Schüt zen -
haus in der Kattergasse

Wie die Tradition es will, gibt es bei den Schützen
am 1. Mai Gutes vom Grill, Bier vom Fass und Köstliches von der
Kuchentheke. Wer es schon kennt, wird es nicht versäumen wollen
und alle anderen sollten es nicht verpassen. Wir starten ab 10.00 Uhr,
das Wetter ist mit Sonnenschein und angenehmen Temperaturen be-
stellt, wie bekannt, und die Bollerschützen werden bei ihrem Einsatz
nicht zu überhören sein.

Die Schützen freuen sich auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen
schon heute viel Vergnügen.

Vespa-Club Deutschland
Einladung

zur Vespa-Rhein-Main-Neckar-Sternfahrt
ins „Frankfurter Feldbahnmuseum“

Sonntag, den 6.Mai 2012 ab 12.00Uhr. Adresse: Am Römerhof 15f
neben dem TÜV.

Willkommen sind die eingeladenen Vespa-Clubs und interessierte
Ape- und Vespa-Fahrer der Region. Fahrer dieser Fahrzeuge zahlen
bei Benutzung der reservierten Aufstellungsfläche keinen Eintritt
und für Zugfahrten den ½ Preis. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Veranstalter sind „Feldbahnmuseum Frankfurt“ und „Vespa+Ape-
Freunde Frankfurt“

Vorstellung des Vespa-Club Deutschland

Die „Vespa+Ape-Freunde Frankfurt“ sind nicht „irgend ein“ Roller-
Club, sondern eine seriöse Interessengemeinschaft der italienischen
Kultfahrzeuge „Vespa und Ape“ (Wespe und Biene) aller Hubraum-
und Altersklassen.

Unsere Mitglieder und Freunde, die aus Frankfurt und Umgebung
kommen, sind entweder Besitzer solcher Fahrzeuge oder unterstüt-
zen als Fans die Aktivitäten des Vereins.

Wir sind Mitglied in den Dachverbänden „Vespa-Club von Deutsch -
land“ (VCVD), eines Vereinsrings in Frankfurt und arbeiten Hand in
Hand mit der „Renate Gräfe-Vespa-Stiftung Frankfurt“.

Wir fahren zu Vespatreffen in Deutschland und Europa, bieten club-
interne Ausfahrten und Veranstaltungen an, beteiligen uns an Um -
zügen und Ausstellungen und helfen unseren Mitgliedern bei Pannen
und der Auswahl benötigter Fachfirmen.

Zweimal im Monat lädt unser Stammtisch mittwochs zu „Benzin ge -
sprächen“ und Geselligkeit ein.

Weitere Infos gibt es im Internet: www.vespa-frankfurt.info
vespa-frankfurt@t-online.de oder Telefon 069 95000926.

Eschbach
Reisen

60437 Ffm. Nieder-Eschbach, Auf der Steinern Str. 2- 4
Telefon 069 5072936

14.06.2012 Damenbekleidungshaus Friedolin Bauer
(Do.) Inkl. Modenschau, Kaffee und Kuchen

Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Abfahrt 12.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 15,00 "

16.06.2012 Modemarkt Großwallstadt
(Sa.) Damen-Herren-Moden, Frottierwaren, Taschen

Inkl. Modenschau, Kaffee und Kuchen
Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck

Abfahrt 12.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 18,00 "

21.06.2012 Fahrt nach Idar-Oberstein
(Do.) Besuch der Fa. Fissler – mit Kochvorführung,

Mittagessen, Zeit zum Shopping
Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck

Abfahrt 08.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 23,00 "

(Änderungen vorbehalten)

16.08.2012- 4 Tage Dresden
19.08.2012
Abfahrt 06.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach

Preis im Doppelzimmer 349,00 "

Einzelzimmerzuschlag 75,00 "

Zi. m. Du./WC, HP, Tel./TV, Minibar, Bar
Unsere Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus,
Begrüßungsschluck. Stadtführung zu den
bekannten Sehenswürdigkeiten wie Semperoper,
Hofkirche, Zwinger, Frauenkirche.
Ganztägige Reiseleitung: Elbsandsteingebirge
(Änderungen vorbehalten)
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TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Vom Spielbetrieb

Die I. Mannschaft der Fußballabteilung, schon seit Wochen auf dem
letzten Platz der laufenden Tabelle, kann nun aus eigener Kraft den
Abstieg aus der A-Klasse Frankfurt nicht mehr verhindern. Die
Mann schaft konnte in den letzten Begegnungen nicht mehr punkten
und so beträgt der Abstand zum Tabellenvorletzten jetzt schon mehr
als 15 Punkte. Und es sind bis zum letzten Spieltag am 20. Mai 2012
nur noch wenige Spiele in der Terminliste. Der letzte Sieg liegt nun
schon mehr als 10 Spieltage zurück. Ab der kommenden Saison im
August des Jahres kann sich nun die Mannschaft schon auf eine B-
Klassenzugehörigkeit vorbereiten. Ob bis dahin auch eine II. Mann -
schaft für einen Spielbetrieb gemeldet werden kann, das wird sich in
der kommenden Zukunft herausstellen. Bisher läuft es in der Re ser -
ve runde recht gut und ein Mittelplatz in der Tabelle ist gar nicht so
schlecht.

Es fehlt der Abteilung eben an jungen und ehrgeizigen Spielern, die
dann auch eine mannschaftlich geschlossene Mannschaft bilden
kön nen. Beim derzeitigem Stand muss auf ältere Spieler zurückge-
griffen werden, damit überhaupt zwei Mannschaften gestellt werden
können. Die Personaldecke ist also momentan sehr dünn, wobei nach
Beendigung der Punktrunde dann auch wieder mit einigen Abgängen
bei den Aktiven gerechnet werden muss. Einige Spieler hatten sich
schon zum Endes des Jahres 2011 abgemeldet. Die finanziellen Mög -
lich keiten der Abteilung lassen es jedenfalls nicht zu, dass Fremd -
spieler „gekauf“ werden können. 

Da die I. Mannschaft das Qualifikationsspiel zum Sparkassen-Cup
gegen die Mannschaft der TSG 51 nicht erfolgreich abschließen
konnte, muss sie in diesem Jahr auf eine Teilnahme verzichten.

Bei den Junioren wurden die Spiele nach der Osterpause nun wieder
fortgesetzt. Insgesamt nehmen sieben Mannschaften aus dem Ju -
gend bereich an der Punktrunde teil. Anfang Juni 2012 wird die
Saison dann beendet sein. Doch der Spiel- und Trainingsbetrieb geht
weiter und im Juni des Jahres werden noch einige Turniere der
Junioren auf der Bezirksportanlage in Nieder-Eschbach stattfinden.
Auch das Mitternachtsturnier der „FC Väter“ am 6. Jui 2012 findet
wie gewohnt auf der Bezirkssportanlage statt. Vorher dann noch am
3. Juni 2012, nach dem großem Erfolg des letzten Jahres, ist die
„FFH-Fußballschule“ wieder zu Gast in Nieder-Eschbach. Die Vor -
be rei tungen zu allen Veranstaltungen sind schon im vollen Gange.

Genaue Einzelheiten bzw. Termine geben wir im nächsten Nieder-
Eschbacher Anzeiger und auf der Homepage des TuS bekannt.

Personenaufzug auf der Bezirkssportanlage

Im Rahmen der Umbaumaßnahmen auf dem Sportgelände der Be -
zirks sport anlage wurde vom Sportamt der Stadt nun auch ein Per so -
nen auf zug für Rollstuhlfahrer eingebaut. Es besteht also nun die
Möglichkeit, dass Behinderte mit ihrem Rollstuhl nun auch Zugang
zum oberen Teil der Tribüne, und gleichzeitig auch den Zugang zur
Gaststätte „Zum Eschbachsteg“ haben. Zuständig für die Benutzung
bzw. Inbetriebnahme des Aufzuges ist der Platzwart der Anlage.

Neue Sportplatzbelegung

Ob es dem Rasenplatz gut tut, dass muss abgewartet werden, jeden-
falls wurde vom Sportamt der Stadt dem Footballclub AFC Universe
Frankfurt e.V. der Platz für ihre Trainingszwecke zur Verfügung ge-
stellt. Das Training der Aktiven ist am Montag und Mittwoch jeweils
von 19.30  bis 21.30 Uhr. Die Jugendlichen trainieren mittwochs von
17.30 bis 19.30 Uhr. 

Ab der kommenden Saison, ab August, wird dann noch der Fuß ball -
ver ein Frankfurt Nord neben dem TuS die Bezirkssportanlage in
Nieder-Eschbach mitbenutzen können.

H.D.

Fußball
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Liebe und Marillenknödel
Gibt es ein Rezept für die Liebe?

Für das Leben gibt es kein Rezept. Oder hat Sophie es nur noch nicht
gefunden? Jedenfalls geht bei der 33-jährigen Hamburgerin gerade
alles schief: Beziehung kaputt, Job weg,
und dann stirbt auch noch ihre geliebte
Tante Johanna. Immerhin: Sophie erbt
Johannas Pen sion in den Südtiroler Al -
pen, Chance für einen Neubeginn. Nur:
Statt Bergidylle findet sie eine Hütte 
 ohne Gäste vor, und dann ist auch noch
das Küchenpersonal weg. Wer soll nun
die berühmten Ma ril len knödel machen?
Fast will sie aufgeben, als ein neuer
Koch anfängt hat er auch ein Rezept für
das Glück.

Bibliographische Angaben:

Emma Sternberg, Liebe und Marillenknödel,
Heyne, ISBN 9783453409101, 9,99 Euro

Ein Hauch von Leben
Im Schatten des Ersten Weltkriegs; eine Familie ringt um ihr Glück

In einem walisischen Dorf im Jahr 1921 versucht die junge Non be-
herzt, ihre Familie zusammenzuhalten. Doch das ist nicht einfach:
Ihr Mann Davey ist völlig verändert aus dem Krieg zurückgekehrt,
und er schweigt über die Vorkommnisse in Frankreich. Eines Mor -
gens findet Non ihn unter dem Küchentisch kauernd, mit angsterfüll-
ten Augen und einem imaginären Gewehr im Anschlag. Sie be-
schließt herauszufinden, was damals im Krieg passiert ist. 

Ein mysteriöser Brief bringt sie auf die Spur eines Geheimnisses, das
ihre Familie und den Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft zu zerstö-
ren droht, sollte es je gelüftet werden.

Bibliographische Angaben:

Maria Strachan, Ein Hauch von Leben
Dumont, ISBN 9783832161798, 9,99 Euro

Als Gott ein Kaninchen war
Welche Überraschungen hält das Leben wohl für Sie bereit?

Als Gott ein Kaninchen war, war Elly Portman noch ein Kind. Be -
hütet von ihrem großen Bruder Joe, befreundet mit einem seltsamen
Mädchen namens Jenny. Die Welt war schön und voller Überra-
schungen, die Träume noch klein und für jeden zu erreichen, und
Süßigkeiten kosteten nur einen Penny. Zusammen konnte man die
Klippen des Lebens umschiffen, sich allen Widrigkeiten stellen.
Zwanzig Jahre später sind Elly und Joe erwachsen und sich näher
denn je. Bis das Schicksal Elly zu einer langen Reise zwingt, denn ihr
geliebter großer Bruder braucht ihre Hilfe. Nun ist es an ihr, Joe zu-
rück ins Leben zu holen und endlich ihr eigenes Glück zu finden.

Bibliographische Angaben:

Sarah Winman, Als Gott ein Kaninchen war
Limes, ISBN 9783809026129, 18,99 Euro

Bitte niemals pünktlich sein
Blumen in China verschenken? Sandburgen bauen in den Nieder -
landen? Auf gar keinen Fall! Bitte niemals pünktlich sein klärt über
die peinlichsten Benimm-Stolperfallen in anderen Ländern auf. Und
das auf amüsante Weise. Mit Tipps, wie man sich auch dort stilsicher
verhält. Alphabetisch geordnet und durch zahlreiche Illustrationen
ergänzt. Ein Muss für alle Weltenbummler!

Bibliographische Angaben:

Bitte niemals pünktlich sein,
Bertelsmann Lexikon, ISBN 9783577146579, 9,99 Euro

Wie gut ist Ihre Allgemeinbildung
Fußball
Dieser Test bringt Sie zum Rasen. Wie heißt der Entdecker der
Schutz schwalbe? Welcher Fußballer kam angeblich an Gott vorbei?
Welches Land hat die Frauen-Fußballweltmeisterschaft 2011 ge-
wonnen? Wodurch wurde der TSV Vestenbergsreuth bekannt? Wel -
chen Verein kostete eine Cola-Büchse einen großen Europacup-
Sieg? Bevor die Europameisterschaft beginnt, testet der SPIEGEL
Ihr Fußballwissen. Hier können Sie in 150 Fragen zeigen, ob Sie mit-
reden können oder sogar das Zeug zum Meister haben. Die perfekte
Vorbereitung zur EM mit unterhaltsamen Interviews und jeder
Menge Hintergrundwissen.

Bibliographische Angaben:

Wie gut ist Ihre Allgemeinbildung Fußball
KiWi, 9783462044140, 5,00 Euro

Gartenglück
Ein Lesebuch

Die Weltliteratur ist ein reicher und bunter Garten voller Geschichten
von denen einige auch im Garten spielen. Denn auch Schriftsteller
hatten zuweilen einen grünen Daumen, oder zumindest eine grüne
Feder, wie diese Anthologie mit Texten von Elizabeth von Arnim,
Hermann Hesse, Eva Demski, Donna Leon, Wladimir Kaminer und
vielen anderen zeigt. 

Bibliographische Angaben:

Gartenglück, Diogenes, ISBN 9783257068283, 16,90 Euro

Leidenschaftliche Gärtner
Gärtnern, die große Leidenschaft, treibt unterschiedliche Passions -
blüten: von Menschen, die mit Lust im Sand und in der Erde wühlen,
und anderen, die lieber fremde Gärten bewundern. So schwärmt
Maurice Maeterlinck für Orchideen, Gertrude Jekyll erfreut sich an
prachtvollen Farbeffekten im Staudenbeet, Eva Demski hofft, dass
die Samen aus den Lügentütchen in ihren Blumentöpfen aufgehen,
René Schickele betet seine Pfingstrosen an, und Lady Wardington
geht eifrig auf Maulwurfjagd. 

Bibliographische Angaben:

Leidenschaftliche Gärtner, Insel, ISBN 9783458358145, 8,00 Euro

Die Sommertänzerin
Die letzten Tage des Sommers offenbaren eine Liebe, die gegen
 alle Regeln ist

England 1914. Clarissa Granville ist fast 17, als der Zauber ihrer
Kindheit zu verblassen beginnt. An einem der letzten goldenen Tage
trifft sie bei einer Gartenparty auf Tom Cuthbert, den Sohn der
Haushälterin. Sie verliebt sich Hals über Kopf. Tom ist attraktiv, in-
telligent und weiß genau, was er will.
Und er will Clarissa. Während ihre
Liebe langsam wächst, überschlagen
sich die politischen Er eig nisse, und
schon bald wird die Welt von einem
Krieg erschüttert, der auch das
Leben des jungen Paares für immer
verändern wird.

Bibliographische Angaben:

Judith Kinghorn,
Die Sommertänzerin
Blanvalet, ISBN 9783442379095,
9,99 Euro

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de
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Es bleibt nicht zu vergessen, dass Ende letzten Jahres die traditionelle
Eschbacher Handballabteilung kurz vor dem Aus stand. Doch durch
faire Arbeitsteilung, sehr gute Teamarbeit und das Engagement von
vielen Einzelnen ist wieder ein Aufwärtstrend erkennbar. So ist der
Jugend-Schiedsrichterbedarf seit vielen Jahren endlich wieder ge-
deckt. Der Vergnügungsausschuss plant mit vollem Einsatz das Pfings -
turnier, bei dem es neben dem sportlichen Erleben auch wieder
Abend ver anstaltungen auf dem Sportplatz geben wird. Auch die fi-
nanzielle Sanierung verläuft zufriedenstellend. Die Ab tei lungs lei -
tung bedankt sich bei dem mindestens 15-köpfigen Team für den tol-
len Start.

Am 29. April findet das letzte Heimspiel von den 1. Damen (16.00
Uhr) und den 1. Herren (18.00 Uhr) statt. Die Herren bestreiten ein
entscheidendes Spiel hinsichtlich der Qualifikation für die Bezirks -
ober liga Frankfurt/Wiesbaden und freuen sich über zahlreiche Unter -
stützung. Die Mannschaften würden sich freuen, Freunde und Fans
zu den Spielen und anschließendem Beisammensein begrüßen zu
dürfen.

Vanessa Bredemeyer

Glaserarbeiten
führt schnellstens aus:

Möbel-Zentgraf GmbH
60437 Ffm. Nieder-Eschbach

An der Walkmühle 17
Telefon 069 5072911

oder 50984747

Tore – Türen – Antriebe – Haustüren

Beratung – Aufmaß – Montage
Wartung – Ausstellung

Gebr. E. u. H. Oechsler
60437 Frankfurt/M. (Nieder-Eschbach)

Berner Str. 73 • Telefon 069 5071066
Telefax 069 5076619

e-mail gebr.oechsler@t-online.de
www.oechsler-bauelemente.de

Verschiedenes

PC-Probleme? Wir helfen
Ihnen kostengünstig bei Hard-
u. Softwareproblemen aller Art.
w.dickhardt /h.hinger
Telefon 069 5071560
http://www.megabyters.de

Pfaffenwiesbach: Grünland,
3102 qm, Naturschutzgebiet
am Wald, Preis VB.
Telefon 069 5074997

Viessmann Ölbrenner, ge-
braucht, zu verkaufen, 250,– E,
Benzinpumpe Honda, fast
neu, 250,– E. 
Telefon 069 5074997

Bad Homburg/Ober-Erlen -
bach: Wohnung im
Grünen zu  vermieten. 
88,5 qm, 1. Stock, 720,– E

+190,– E Nebenkosten.
Telefon 06172 459325

News aus der Handballabteilung
Die Saison 2011/2012 ist für die Jugendmannschaften bereits been-
det und bei den aktiven Mannschaften stehen noch die letzten Spiele
aus. Einen schönen Erfolg konnten das Team, Trainer und Betreuer
mit der männlichen B-Jugend feiern, die in diesem Jahr Bezirks -
meister wurden. Alle anderen Mannschaften beendeten die Saison
mit zufriedenstellenden Ergebnissen. Leider mussten im Laufe der
Saison sowohl die männliche D-Jugend als auch die männliche A-
Jugend auf Grund zu geringer Spielerzahlen zurück gezogen werden.
Deshalb gibt es in der Saison 2012/2013 eine Jugend spiel ge mein -
schaft zwischen dem TuS Nieder-Eschbach und Funball Dortelweil
und damit konnten ingesamt 18 Jugendmannschaften gemeldet wer-
den. Viele Mannschaften streben die Qualifikation für die Bezirks -
ober liga Frankfurt/ Wiesbaden und die männliche C-Jugend sogar
für die Oberliga-Mitte an. Aktuell werden jedoch noch händeringend
ehrenamtliche Jugendtrainer und -betreuer gesucht. Bei Interesse
bitte mit dem zuständigen Jugendwart Dennis Waschitschek in Ver -
bin dung setzen.

Handball

ANZEIGENANNAHME:

Telefon 069 5073049  Telefax 069 5073016
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den. Leistungen für die Bereiche Leichtathletik (Sprint, Wurf, Aus -
dauer, Sprung) und Schwimmen können in Nieder-Eschbach abge-
nommen werden. 

Die Trainingszeiten in Nieder-Eschbach für den Bereich Leicht -
athletik sind von Mai bis Oktober an jedem 1. Mittwoch im Monat
auf dem Sportplatz der Otto-Hahn-Schule von 17.30 bis 20.00 Uhr,
für das Schwimmen während der Freibadsaison von 18.00 bis 20.00
Uhr.

Der TuS Nieder-Eschbach bietet an jedem 1. Mittwoch im Monat von
17.30 bis 20.00 Uhr auf dem Sportplatz der Otto-Hahn-Schule die
Möglichkeit für den Bereich Leichtathletik zu trainieren und die
Leistungen für das Sportabzeichen abzunehmen. Schwimmen findet
ab Juni jeden Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr statt.

Verschiedene Krankenkassen haben bereits das Potenzial des Sport -
ab zeichens für die Gesundheit erkannt und vergeben für den Erwerb
Bonuspunkte.

Das Deutsche Sportabzeichen wird vom Deutschen Olympischen
Sportbund vergeben. Nähere Information zu den Anforderungen gibt
es unter www.deutsches-sportabzeichen.de

In den vergangenen Jahren konnte Nieder-Eschbach durch eine be-
sonders hohe Teilnehmerzahl die Fitness des Stadtteils demonstrie-
ren und ist dafür sogar geehrt worden. Auch in diesem Jahr freut sich
das Sportabzeichenteam auf rege Teilnahme.

Pressekontakt: Eva Sterzel, E-Mail tus@sterzel.info

Kreuzworträtsel April

Auflösung im Nieder-Eschbacher Anzeiger, Nr. 09/10, Mai

Turnen

Wie fit ist Nieder-Eschbach?

Die Sportabzeichensaison beginnt – Machen Sie mit

Wie fit sind Sie? Das können alle Sportlerinnen und Sportler ab acht
Jahren im Rahmen des Sportabzeichens unter Beweis stellen. Der
TuS Nieder-Eschbach bietet am 2. Mai 2012 auch Nicht-Mit glie -
dern wieder die Möglichkeit, das Sportabzeichen zu absolvieren.

Um das Sportabzeichen zu erlangen, müssen je nach Alter Mindest -
leistungen in verschiedenen sportlichen Disziplinen erbracht wer-

Ankündigung

Neue Trainerin bringt Eschbacher in Form: 
Neue Fitnesskurse beim TuS Nieder-Eschbach

Mit der neuen Übungsleiterin Annette Buchmann erweitert die
Turnabteilung des TuS Nieder-Eschbach ihr Angebot im Bereich
Fitness. Ab Mai 2012 gibt es zwei neue Kurse für alle Mitglieder der
Turnabteilung des TuS:

Montags von 19.30 bis 20.30 Uhr findet in der Turnhalle der
Michael-Grzimek-Schule in Nieder-Eschbach ein Kräftigungs -
training für die Problemzonen Bauch, Beine und Po mit Ein be -
ziehung des Oberkörpers statt. In der Stunde werden verschiedene
Hilfsmittel genutzt, wie Tubes, Hanteln, Steps und was der Geräte -
raum der Turnhalle sonst noch bereithält.

Direkt im Anschluss von 20.30 bis 21.30 Uhr wird ein Total-Body-
Conditioning-Kurs angeboten. Das ist ein ausgewogener Mix für ein
abwechslungsreiches Ganzkörpertraining. Trainiert werden Aus -
dauer und Muskelkraft. Das Warm-up und der Ausdauerteil bilden
Aerobic-Schritte oder Bewegungselemente aus dem Kickboxing
(keine Choreographie). Daran schließt sich ein Muskel kräf ti gungs -
training mit kleinen Hanteln oder anderen Hilfsmitteln an.

Bauch-Beine-Oberkörper-Po
Kursleitung: Annette Buchmann, Start: 7. Mai 2012
Zeit: Montags, 19.30 – 20.30 Uhr
Ort: Sporthalle der Michael-Grzimek-Grundschule
Nur für Mitglieder des TuS Nieder-Eschbach

Total-Body-Conditioning
Kursleitung: Annette Buchmann, Start: 7. Mai 2012
Zeit: Montags, 20.30 – 21.30 Uhr
Ort: Sporthalle der Michael-Grzimek-Grundschule
Nur für Mitglieder des TuS Nieder-Eschbach

Pressekontakt:
Eva Sterzel,

E-Mail tus@sterzel.info
Auch dieses Leben wird Spuren hinterlassen in den Herzen derer,
die er geliebt hat und die ihn liebten.

Frankfurt am Main, im April 2012

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Waltraut Gruber
Astrid Niegel geb. Gruber
und Marco Niegel mit Romy
und alle Angehörigen

Günter Gruber
† 7. März 2012
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Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

60437 Frankfurt /M. Nieder-Eschbach
An der Walkmühle 17 und Budapester Straße 7

Telefon 069 5072911 und 50984747

Traueranzeigen in wenigen Stunden

Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62
Telefon 069 5073049, Telefax 5073016

Evangelische Freikirche (KdN) Barnabasgemeinde 
Homburger Landstraße 805/Ecke Berner Straße 

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde (Regen bogen -
land); 
Dienstag, 20.00 Uhr Hausbibelkreis Bonames, Tel.: 069 505432
Mittwoch, 07.00 Uhr Gebetstreffen; 19.30 Uhr Hausbibelkreis Harheim,
Kalbach, Nordweststadt, Tel.: 069 50059999; 19.30 Uhr Hausbibelkreis
Nieder-Eschbach, Tel.: 069 5074439

Besondere Veranstaltungen

Sonntag, 27. Mai, 10.00 Uhr Taufgottesdienst
Samstag, 2. Juni, 09.30 Uhr Frauenfrühstück
Referentin: Dorothea Knödler-Bunte, Thema: „Einsamkeit“

Sie sind herzlich eingeladen!

Lernen Sie uns kennen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(mehr Infos: www.barnabasgemeinde.de)

Kir chen
Nach rich ten

Gottesdienste der Evangelischen Kirche
29.04., 10.00 Uhr Konfirmationsjubiläum mit Abendmahl (Pfarrerin
Meinecke), Mitwirkung des Frauenchors
02.05., 20.00 Uhr Komplet – Nachtgebet
06.05., 11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden (Pfarrerin
Meinecke und Pfarrer Dr. Lewerenz)
13.05., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. Lewerenz)
17.05., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Meinecke)
19.05., 18.00 Uhr Abendmahlfeier am Vorabend der Konfirmation
(Pfarrerin Meinecke)
20.05., 10.00 Uhr Konfirmation der Ersten Gruppe (Pfarrerin Meinecke)
27.05., 10.30 Uhr Familiengottesdienst auf dem Pfingstberg (alle Nord ge -
meinden)

Veranstaltungen

16.05., 15 Uhr Seniorencafé im Gemeindezentrum

St. Stephanus, Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Samstag, 17.30 Uhr Rosenkranz; 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10.00 Uhr Rosenkranz; 10.30 Uhr Hochamt
Dienstag, 08.30 Uhr Rosenkranz (fällt bei Requiem aus); 09.00 Uhr Hl.
Messe (fällt bei Requiem aus)
Mittwoch, 08.30 Uhr Rosenkranz; 09.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 18.30 Uhr Rosenkranz; 19.00 Uhr Hl. Messe 

Ausnahmen

Samstag, 28.04., 11.00 Uhr Dankamt anlässlich der Goldenen Hochzeit
des Eheleute Peter und Hedwig Reinmann; 17.30 Uhr Rosenkranz; 18.00
Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 29.04., 09.00 Uhr Hochamt
Dienstag, 01.05., 19.00 Uhr Hl. Messe – mit Eröffnung der Maiandachten
Sonntag, 06.05., 10.00 Uhr Rosenkranz; 10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufe – musikalisch gestaltet von der Kantorei
Sonntag, 13.05., 08.30 Uhr Rosenkranz; 09.00 Uhr Hochamt – anschlie-
ßend Gemeindetreff – zum Muttertag werden die Mütter besonders ver-
wöhnt
Mittwoch, 16.05., 19.00 Uhr Vorabendmesse mit anschließender
Krankensalbung
Donnerstag, 17.05., Christi Himmelfahrt, 10.00 Uhr Rosenkranz; 10.30
Uhr Hochamt mit anschließender Krankensalbung
Sonntag, 20.05., 10.00 Uhr Rosenkranz; 10.30 Uhr Hochamt mit Taufe
Sonntag, 27.05., Pfingsten, 10.30 Uhr Hochamt – musikalisch gestaltet
vom Kirchenchor; 17.00 Uhr Vesper – musikalisch gestaltet von der
Kantorei
Montag, 28.05., Pfingstmontag, 09.30 Uhr Hochamt

Wegen Krankheit von Pfarrer Dulewicz können wir die Gottesdienstzeiten
z. Zt. nur unter Vorbehalt bekanntgeben. Bitte orientieren Sie sich ggf. am
Aushang der Kirche oder im Internet unter www.st-stephanus-ffm.de.

ANZEIGENANNAHME:

Telefon 069 5073049   Telefax 069 5073016 
E-Mail schaan-ne@t-online.de
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In Ihrer Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt
Telefon 069 5073049, Fax 069 5073016

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Ein Buch für alle Nieder-Eschbacher, die sich
gerne  erinnern oder als Neu-Zugezogene ihren

Stadtteil  kennen lernen möchten.

Ein Farbband mit ca. 80 Seiten und zahlreichen Farb- und
Schwarzweißfotos.

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17

60437 Frankfurt / Nieder-Eschbach
Telefon 069 5072911

Wenn Ihre Einbaugeräte in die Jahre kommen...
... kümmern wir uns gerne um den fachgerechten Austausch!

Keine Fahrtkosten  – Keine Einbaukosten – Geräte werden betriebsfähig angeschlossen
Miele l Siemens l Bosch l Neff l AEG l Bauknecht l Buderus l Juno l Gaggenau

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17 l 60437 Frankfurt / Nieder-Eschbach l Telefon 069 5072911

An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Telefon 0 69/50 9109-0, Telefax 0 69/50 91 09 50

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

So. 11.30 –14.30 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche bis 22.30 Uhr

Darmstädter Hof
Restaurant & Hotel
Inh. Emilija Carevic

Spargel
... lecker zubereitet –
mit und ohne Fleisch!

Genießen und entspannen Sie in gemütlicher Atmosphäre.

Beheizte Terrasse!

Damen, Herren und Kinder

Alt-Niedereschbach 5 · 60437 Frankfurt
Telefon 069 5078485


